
BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Neue Fortbildungen für Ehrenamtliche 
Auch im Frühjahr- und Sommersemester 2023 bieten die Stadt und die Volkshochschule Weingar-
ten kostenlose Fortbildungen für Engagierte an. Der Schwerpunkt liegt dieses Mal auf dem Thema 
Öffentlichkeitsarbeit und Selbstvermarktung in Wort und Bild. Melden Sie sich gleich für einen 
oder beide Kurse an!
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Musiker und Clowns gesucht
Bei den Supersamstagen sollen mehr regionale 
Künstler auftreten. 

Seite 3:

Geistliches Wort
Pfarrer Horst Gamerdinger macht sich Gedanken 
über Zeit und Ewigkeit. 

Seite 4:

Narrenfahrplan
Vom Plätzlerball bis zum Rathaussturm: Alle Fas-
netstermine im Überblick.

es vor allem darum, wie Berichte aufgebaut und 
wie die wichtigsten Botschaften in nur wenigen 
Sätzen formuliert werden. Zudem gibt Bernd Ad-
ler Hinweise, wie man gute Fotos macht, speziell 
Schwarz-Weiß-Motive fürs Amtsblatt. Ein wesent-
licher Teil des Workshops am Dienstag, 18. April, 
von 19 bis 21 Uhr sind Beispiele und eigene Übun-
gen. Besonders Presseverantwortliche der Weingar-
tener Vereine und Organisationen, die regelmäßig 
Berichte für die WiB verfassen, sind herzlich zu 
dieser Fortbildung eingeladen. Anmeldeschluss ist 
am 4. April.  

Anmeldung
Interessierte können sich bei der VHS, Tele-
fon 0751 / 560 353-10, oder per Mail an vhs@ 
weingarten-online.de anmelden. Ausführliche In-
formationen zu unserer Fortbildungsreihe finden 
Sie unter www.weingarten-online.de/fortbildung 
sowie auf der städtischen Ehrenamtsplattform unter  
www.weingarten-engagiert.com. 

Ideen & Anregungen
Bei der Öffentlichkeitsarbeit ist Ihr Verein bereits 
gut aufgestellt? Zu welchen anderen Themen wür-
den Sie sich gerne fortbilden? Wir freuen uns über 
Ideen und Anregungen an die E-Mail-Adresse  
ehrenamt@weingarten-online.de. 

Text: Carolin Schattmann
Logo: Stadt

Bessere Fotos: Grundkurs Bildgestaltung
Ob auf der eigenen Homepage oder in der Pressemit-
teilung – gute Fotos sind in der Vereinsarbeit unver-
zichtbar. In diesem halbtägigen Workshop mit dem 
Fotografenmeister Klaus Bauer am Samstag, 25. 
März, von 9 bis 13 Uhr lernen Sie die grundlegenden 
Techniken der Bildgestaltung. Mit dem Programm 
Affinity Photo können Sie Bilder fürs Internt, aber 
auch für den Druck optimieren. Themen sind unter 
anderem Hoch-, Quer- oder Panoramaformat, Por-
trät und Landschaft, goldener Schnitt und Horizont, 
Schärfe und Tiefenschärfe, Licht und Schatten sowie 
die verschiedenen Dateiformate. Der Kurs richtet 
sich an Anfänger und Fortgeschrittene, Vorkenntnis-
se sind nicht notwendig. Bitte bringen Sie Ihre ei-
gene Kamera und einen Laptop mit und installieren 
Sie die kostenlose Testversion von Affinity Photo. 
Den Link dazu sowie weitere Details zum Seminar 
finden Sie auf der städtischen Website unter www.
weingarten-online.de/fortbildung oder im Programm 
der Volkshochschule unter www.vhs-weingarten.de. 
Anmeldeschluss für den Fotokurs ist am 15. März. 

Pressearbeit mit Erfolg 
Wie kommt das Anliegen Ihres Vereins oder Ihrer 
Initiative möglichst gut in die Zeitung und ins Amts-
blatt „Weingarten im Blick“ (WiB)? Bernd Adler, 
Lokalredakteur der „Schwäbischen Zeitung“, gibt 
in diesem Workshop am 18. April Tipps aus der 
Praxis, die sowohl Ihnen und Ihrem Verein als auch 
der Redaktion die Arbeit erleichtern. Dabei geht 
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NOTRUFTAFEL
CORONAVIRUS

Infotelefon Landkreis Ravensburg 

unter Tel.-Nr. 0751 / 85-0 

KRANKENHAUS

Oberschwabenklinik St. Elisabethen-

Klinikum, Elisabethenstraße 15,

88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 87-0

ARZT / KINDERARZT

Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

AUGENARZT 

Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag  

9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und Kin-

derärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-Nr. 

0711 / 96 589 700 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei 110

Feuerwehr 112

Rettungsdienst/Notarztdienst 112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM

Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, 

24-Stunden-Störungsdienst Tel.-Nr. 0751 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 27. BIS 2. JANUAR 2023

Öffentliche Bekanntmachungen
Seit Dezember 2019 veröffentlicht die Stadt 
Weingarten Öffentliche Bekanntmachungen nicht 
mehr im Amtsblatt, sondern rechtswirksam auf 
der Seite www.weingarten-online.de. Die jewei-

ligen Wortlaute können auch nach telefonischer 
Anmeldung unter 0751 / 405-0 eingesehen wer-
den. Unter anderem finden Sie folgende aktuelle 
Bekanntmachung auf der Homepage:
• Festsetzung der Hundesteuer

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der städtischen Verwaltungs-
gebäude 
Die Stadtverwaltung hat für den Publikumsver-
kehr geöffnet. In den Verwaltungsgebäuden gelten 
die folgenden Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr. Mittwoch 9 bis 13 Uhr. Don-
nerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr. Bitte 
nutzen Sie unseren Service und vereinbaren Sie 
mit wenigen Klicks online einen Termin unter 
www.terminland.eu/weingarten. 
Für folgende Abteilungen benötigen Sie zwingend 
einen Termin:

Einwohnermeldeamt: Terminbuchung unter 
www.terminland.eu/weingarten. Alternativ errei-
chen Sie uns unter der Nummer 0751 / 405-173.

Passamt: Terminbuchung unter www.terminland.
eu/weingarten. Alternativ erreichen Sie uns unter 
der Nummer 0751 / 405-260.

Ausländeramt: Bitte buchen Sie per Mail an 
auslaenderwesen@weingarten-online.de einen 
Termin oder rufen Sie unter der Nummer 0751 / 
405-164 an.
Auch für das Sachgebiet Mahnwesen in der 
Schützenstraße 3/1 ist eine vorherige Terminver-
einbarung unter www.terminland.eu/weingarten 
oder den Telefonnummern 0751 / 405-135 oder 
-136 verpflichtend.
 
Die BürgerInfo im Rathaus, Kirchstraße 1, hat 
bereits ab 8.30 Uhr sowie an den Nachmittagen 
außer Mittwoch und Freitag von 14 bis 16 Uhr 
(Donnerstag zusätzlich bis 17.30 Uhr) geöffnet.
Außerdem ist die Verwaltung zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:
Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr. Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr. 
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 Uhr 
sowie Freitag 8 bis 12 Uhr. 

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
 
Freitag 
Apotheke im Kaufland, Weißenauer Straße 15, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 35 50 824 
  
Samstag 
Storchen-Apotheke, Mittelöschstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 91 785 
  
Sonntag 
Apotheke im Spital, Bachstraße 51, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 36 21 584 
  
Montag 
Müller‘s Apotheke (Kaufland), Karlstraße 21, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 76 463 641 
  

Dienstag
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 23 860
Fürstliche Hof-Apotheke, Alttanner Straße 2, 
88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527 / 95 110 
  
Mittwoch  
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 35 24 405
Waldburger-Apotheke, Hauptstraße 34, 
88289 Waldburg, Tel.-Nr. 07529 / 974 900 
  
Donnerstag 
Central-Apotheke, Marienplatz 31, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 363 360 
  
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag 
Kleintierpraxis A. Kirsch 0751 /  95 884 400
Telefonische Anmeldung erforderlich
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können auch nach telefonischer 
Anmeldung unter 0751 / 405-0 eingesehen wer-
den. Unter anderem finden Sie folgende aktuelle 

Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 

Alttanner Straße 2, 

. 0751 / 35 24 405

. 0751 / 363 360 

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

 95 884 400

AUFRUF

Zu den diesjährigen Veranstaltun-
gen möchte das Stadtmarketing den 
Künstlern, Musikern wie auch den 
Artisten und Clowns aus der Region 
die Chance bieten, ihre Talente auf 
die Bühne zu bringen. Insbesonde-
re für die beliebten Supersamstage, 
die jeweils unter einem ganz eigenen 
und individuellen Motto stehen, sind 
Bewerbungen möglich.
 
Manege frei heißt es beim Supersams-
tag „Varieté“ am 24. Juni. Hier steht 
den Musikern, Zauberern, Artisten, 

Clowns und Gauklern die gesamte In-
nenstadt als Bühne zur Verfügung. Wer 
sein musikalisches Talent auf die Büh-
ne bringen oder die Besucherinnen und 
Besucher mit artistischen Vorführungen 
begeistern möchte, darf sich gerne be-
werben. 
Wer jedoch sein Talent im kreativen 
Handwerk gefunden hat, dem sei der 
Supersamstag „Herbstgefühle“ am 16. 
September empfohlen. Beim eintägi-
gen Kunsthandwerkermarkt reihen sich 
die Pavillons der Kunsthandwerker wie 
eine Perlenschnur durch die Innenstadt. 

Hier reicht eine schnelle Bewerbung 
per E-Mail mit kurzer Beschreibung 
und ein paar Bildern vom eigenen 
Handwerk. 

Bewerbungen nimmt das Stadtmar-
keting gerne per Mail unter info@ 
weingarten-in.de entgegen. Wer sich 
telefonisch informieren möchte, melde 
sich unter 0751 / 405-157. 

Text: Manuela Wirth
Bild: Elke Obser

Einen spannenden Kinderball mit 
Spielen, Tänzen und Geschichten hat 
der Narrenverein Wikinger unter der 
Leitung von Daniela Zubler am ver-
gangenen Sonntag veranstaltet. Kurz 
nach dem Einlass wurde das Lauren-
tius-Speisehaus des KBZO in Wein-
garten gerappelt voll. Neben einem 
abwechslungsreichen Programm un-
ter dem Motto „Märchen und Fanta-
sy“ gab es einen Malwettbewerb und 
die Möglichkeit, mit einer Kinderarm-
brust zu schießen. Untermalt wurde das 
Programm von musikalischen Einlagen 

der Schalmeien-Gruppe der Ravens-
burger Schwarze Veri-Zunft und dem 
Fanfarenzug St. Florian ebenfalls aus 
Ravensburg. Stimmung kam zudem bei 
Auftritten der Tanzgruppe Alina Mihai-
la und von Jennys Tanzgarde auf. 
„Wir bedanken uns für das Kommen 
der Musik- und Tanzgruppen. Ihr wart 
Spitze und habt ordentlich für Stim-
mung gesorgt!“, so Wikinger-Zunft-
meister Jürgen Deuschle. Für die rich-
tige Musik sorgte DJ Jürgen L. 
Für den Narrenverein Wikinger war 
der bis auf das letzte Ticket ausver-

kaufte Kinderball ein voller Erfolg. 
Vize-Zunftmeister Mario Egger freut 
sich: „Wie man gesehen hat, hatten die 
Kinder einen tollen Tag und konnten 
viel lachen.“ 

Text und Bilder: NV Wikinger / David 
Pichler

Viele Besucher durfte der Narrenverein 

Wikinger bei seinem Kinderball 2023 

begrüßen. 

Im Laurentius-Speisehaus des KBZO 

findet der Wikinger Kinderball bereits 
seit einigen Jahren statt. 

Mit einer Polonaise wurde der Kinder-

ball eröffnet. 

Zeit und Ewigkeit 
Auf dem Bild zu diesem Text sieht man Steine im Kreis. 
 

THEMEN DER WOCHE

RÜCKSCHAU

Kunsthandwerker und Musiker gesucht 

Lachen, Tanzen, Feiern beim 
Wikinger-Kinderball 2023 
Zahlreiche Familien mit Kindern durfte der Narrenverein Wikinger 1977 
e.V. beim diesjährigen Kinderball begrüßen.
 

GEISTLICHES WORT

In einem Italien-Urlaub, als mehr Zeit 
war als sonst, habe ich sie gesammelt, 
diese Steine mit einem weißen Strich, 
und dabei ich sie so angeordnet, dass 
noch ein zweiter Kreis entsteht, die 
dünne weiße Linie. Weil ein Kreis kei-
nen Anfang und kein Ende hat, steht 
er auch für die Ewigkeit. Und Steine 
verändern sich so langsam, dass sie 
ebenfalls ein Zeichen für die Ewig-
keit geworden sind. Das Ganze habe 
ich außen auf meinen Terminkalender 
geklebt, der meine Zeit in viele kurze 

Stücke aufteilt. Termine und die Ewig-
keit, das ist ein seltsames Verhältnis. 
Mir hilft es, mich selbst nicht so wich-
tig zu nehmen und Termine gelassener 
anzugehen. Was ist das bloß mit der 
Ewigkeit? 

Text und Bild: Pfr. Horst Gamerdinger, 
Evangelische Kirchengemeinde 
  

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten finden 
Sie ab Seite 7.
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GEMEINDERAT

Die Sitzung startet neben diversen 
Bekanntgaben und Anfragen mit ei-
nem personellen Wechsel innerhalb 
des Gemeinderates: Stadtrat Michael 
Müller (Bündnis 90/Die Grünen) wird 
sein Amt niederlegen und durch Tabea 
Riester ersetzt, die als neues Mitglied 

des Gemeinderates durch Oberbürger-
meister Clemens Moll verpflichtet wird. 
In seiner Neubesetzung wird sich das 
Gremium dann insbesondere mit ei-
ner Resolution an das Land und an den 
Bund beschäftigen, einen Beschluss 
zum Thema „Fusion der Baubetriebs-

höfe Ravensburg - Weingarten“ fassen 
sowie neben verschiedenen Bau- und 
Vergabebeschlüssen sich mit verschie-
denen Anträgen der Fraktionen sowie 
des Jugendgemeinderats beschäftigen. 
Eine Fragestunde für Bürgerinnen und 
Bürger ist für circa 17.30 Uhr vorge-

sehen. Die ausführliche Tagesordnung 
finden Sie im digitalen Bürgerinfopor-
tal unter www.ratsinfo-weingarten.de/
sessionnet/buergerinfo/info.php. 

Text: Sabine Weisel

AUS RAT UND VERWALTUNG

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.

Straße: Kolpingstraße 6
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn und des Gehweges
Anlass: Dachsanierung, Aufstellen ei-
nes Baukrans und Container
Zeitraum: bis 27. Januar 2023
Umleitungsstrecke: Bachstraße – Tal-
straße – Friedenstraße 
  
Straße: Franz-Beer-Straße 98
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Bauwasseranschluss über Hy-
drant
Zeitraum: bis 31. Januar 2023 
  
Straße: Bomsgasse
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn (Anlieger frei bis Baustelle)
Anlass: Abbrucharbeiten
Zeitraum: bis 31. Januar 2023 
  
Straße: Sechserweg 23
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Neuverlegung Wasser- und 
Abwasseranschluss
Zeitraum: bis 3. Februar 2023
Umleitung: Keine Umleitung – Sack-
gassenregelung beidseitig 
  

Straße: Lazarettstraße / Beetho-
venstraße
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Neubau Garagen
Zeitraum: bis 10. Februar 2023 
  
Sicherungsstrecke: Ettishofer Stra-
ße (Lindenhofstadion)
Anlass: Sicherung des Straßenverkehrs 
vor Irritationen durch Hubschrauber-
an- und abflüge
Zeitraum: bis 14. Februar 2023 
  
Straße: Bauernjörgstraße 14
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Abbruch der Gartenmauer
Zeitraum: bis 17. Februar 2023 
  
Straße: Wagnerstraße 9
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Aufstellung Baukran
Zeitraum: bis 18. Februar 2023 
  
Straße: St.-Konrad-Straße 48
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung mit Vollsperrung des Geh-
wegs, Halteverbot
Anlass: Baustellenbetrieb mit Kran-
stellung
Zeitraum: bis 28. Februar 2023 
  
Straße: Gartenstraße 16
Maßnahme: Vollsperrung des Geh-
wegs sowie der davorliegenden Park-
flächen
Anlass: Bauvorhaben Gartenstraße 16
Zeitraum: bis 28. Februar 2023 
  

Straße: Haldenweg 16
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn und des Gehweges
Anlass: Stellen eines Baukrans für 
Dachsanierung
Zeitraum: bis 10. März 2023 
  
Straße: Rosenstraße 12-16
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Zufahrt und Warteposition, 
Materialanlieferung
Zeitraum: bis 31. März 2023 
  
Straße: Ravensburger Straße 10, 
Ecke Bleichestraße
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone, 
Schachtöffnung
Zeitraum: bis 31. März 2023 
  
Straße: Lazarettstraße 42
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 31. März 2023 
  
Sperrstrecke: Spitalstraße 8-10
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Kranstellplatz, Materiallager, 
Arbeitsraum
Zeitraum: bis 31. März 2023 
  
Straße: Schonisweilerstraße 11
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 31. März 2023 
  

Straße: Bauernjörgstraße 22
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Hauanschluss Vodafone
Zeitraum: bis 31. März 2023 
  
Straße: Ravensburger Straße 6
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 14. April 2023 
  
Straße: Rosenstraße 2
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
/ Halteverbot
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 15. April 2023 
  
Straße: Baienfurter Straße 18
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum. bis 17. April 2023 
  
Straße: Friedhofstraße 23-25
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Sanierung
Zeitraum: bis 31. Dezember 2023 
  
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist. 
  
Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats  
Die erste öffentliche Gemeinderatssitzung in diesem Jahr findet am Montag, den 30. Januar 2023, um 15.30 Uhr in den Räumen des Kantinen-Gebäudes 
der Firma Schuler (Schussenstraße 9, 2. OG) statt. 
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Sitzung des 
Technischen 
Ausschusses 
Am Montag, den 23. Januar 2023, hat 
ab 18.15 Uhr im Kantinen-Gebäude 
Schuler, 2. OG, Schussenstraße 9 in 
Weingarten die öffentliche Sitzung 
des Technischen Ausschusses statt-
gefunden.
 
Vorstellung Bauvorhaben Service 
Wohnen am Adolf-Gröber-Haus, 
Stiftung Liebenau 
Die Verwaltung hat gemeinsam mit der 
Stiftung Liebenau das Bauvorhaben am 
Adolf-Gröber-Haus vorgestellt. 
  
BP 066.III Stadtösch West II - 4. Än-
derung Kuenstraße Süd 
Die Verwaltung hat über die Änderung 
des Bebauungsplanes informiert. 
  
  
Text: Alexandra Sailer

FUNDAMT

Fundsachen 
Fundsachen können jederzeit unter 
Angabe des Fundortes in der Bür-
gerInfo abgegeben oder auch in die 
städtischen Briefkästen eingeworfen 
werden.
 
Folgende Fundsachen wurden abgege-
ben und noch nicht abgeholt:
• Handy
• Geldbörsen
 
sowie verschiedene Schlüssel und di-
verse Kleinigkeiten. 
Die Fundsachen können nach telefoni-
scher Absprache zu den üblichen Öff-
nungszeiten abgeholt werden. Telefo-
nisch erreichen Sie das Fundamt unter: 
0751 / 405-176 oder per E-Mail unter: 
info@weingarten-online.de. 

Text: Fundamt Weingarten

BÜRGERSERVICE- UND ORDNUNGSWESEN

Mobile Geschwindigkeitsmessungen  
November 2022      

Straße Anzahl der 
gemessenen
 Fahrzeuge

Anzahl der 
Überschreitungen

Tempolimit Höchste 
Geschwindigkeit

1 Jakob-Reiner-Straße 161 3 30 45

2 Junkerstraße 310 12 30 50

3 Franz-Beer-Straße 176 3 30 41

4 J.-v.-Schnitzer-Straße 156 9 30 46

5 Finkenweg 129 3 30 44
  

Dezember 2022      

Straße Anzahl der-
gemessenen 
Fahrzeuge

Anzahl der
Überschreitungen

Tempolimit Höchste
Geschwindigkeit

1 Waldseer Straße 2810 18 50 69

2 Sauterleutestraße 276 16 30 43

3 Ravensburger Straße 2534 22 50 73

4 Scherzachstraße 2839 182 30 56

5 Brechenmacherstraße 1739 69 30 49

Hinweis:
Die oben dargestellten Zahlen stellen lediglich ein Auszug der durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen im oben ge-
nannten Monat dar. 
  
Text: Bürgerservice- und Ordnungswesen
 

AUSLÄNDERBEHÖRDE

Geänderte Öffnungszeiten 
Bei der Ausländerbehörde gelten an fünf Tagen im Februar und März abweichende Öffnungszeiten.
 
Die Ausländerbehörde in der Zeppelinstraße hat wegen Schulungen an folgenden Terminen geschlossen:
• Dienstag, 7. Februar, nachmittags
• Mittwoch, 8. Februar, vormittags
• Freitag, 17. Februar, vormittags
• Rosenmontag, 20. Februar, ganztags
• Mittwoch, 1. März, ganztags 

Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis. 
Haben Sie ein Anliegen im Zuständigkeitsbereich der Ausländerbehörde? Dann vereinbaren Sie einen Termin unter der 
Mailadresse auslaenderwesen@weingarten-online.de. Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie. 

Text: Redaktion  
 

GOTTESDIENSTORDNUNG
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GOTTESDIENSTORDNUNG

Samstag, 28. Januar, Hl. Thomas von 
Aquin 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier in 
der Marienkapelle 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Vorabendmesse 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
  
Sonntag, 29. Januar, 4. Sonntag im 
Jahreskreis 
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse mit 
spanischen Elementen 
  
Montag, 30. Januar 
18 Uhr Hl. Geist: Schweigemeditation 
(bis 18.30 Uhr) 
18.30 Uhr Hl. Geist:   Schweigemedit-
ation (bis 19.00 Uhr) 
  
Dienstag,  31. Januar, Hl. Johannes 
Bosco 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse in der 
Marienkapelle, anschließend Eucharis-
tische Anbetung. 

St. Maria: Der Rosenkranz und die 
Abendmesse verschieben sich in die-
ser Woche auf Donnerstag! 
  
Mittwoch, 1. Februar 
9 Uhr Hl. Geist: ökumenischer Gottes-
dienst für Lehranwärterinnen und -an-
wärter aus Weingarten 
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse 
zu Lichtmess mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen 
  
Donnerstag, 2. Februar, Fest der 
Darstellung des Herrn - Lichtmess 
7.25 Uhr Basilika: Schülergottesdienst 
für Grundschüler mit Blasiussegen 
(Marienkapelle) 
7.25 Uhr St. Maria: Schülergottesdienst 
für Grundschüler aus St. Maria und Hl. 
Geist mit Blasiussegen 
18 Uhr Basilika: Freudenreicher Rosen-
kranz (... den Du, o Jungfrau im Tem-
pel aufgeopfert hast) für die geistlichen 
Berufe in der Basilika 
18.30 Uhr Basilika: Feierliche Eucha-
ristiefeier mit Kerzensegnung und Bla-
siussegen in der weihnachtlich beleuch-
teten Basilika. 
17.50 Uhr St. Maria: Rosenkranz für 
den Frieden 
18.30 Uhr St. Maria: Feierliche Eucha-
ristiefeier mit Kerzensegnung und Bla-
siussegen 
  

Freitag, 3. Februar, Hl. Blasius 
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen 
18 Uhr Basilika: Rosenkranz in der Ma-
rienkapelle 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse mit 
Blasiussegen in der Marienkapelle.

Samstag, 4. Februar, Hl. Rabanus 
Maurus 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier in 
der Marienkapelle 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmes-
se mit Vorstellung von Pater Michael 
Pfenning und Pater Ashok Mascarenhas 
  
Rosenkranz: 
Basilika: freitags 18 Uhr 
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr 
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr 
  
Beerdigungsdienst: 
vom 31.01. – 03.02. Pfarrvikar Marco 
Rodriguez, Telefon: 0751 / 95 126 904 
vom 07.02. – 10.02.: Pastoralreferent 
Artur Sontheimer, Telefon: 0751 /  
56 191 313

KIRCHE IM BLICK

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

Katholische Gesamtkirchengemeinde ehrt Arbeitsjubilare 

MESSINTENTIONEN

Basilika: 
Dienstag, 31.01.: Gestifteter Jahrtag: 
Elisabeth Maser; Gedenken: Josef Föhr 
Freitag, 03.02.: Gedenken: Anton Ruff 
mit Angehörigen, Liselotte Hahn, Rein-
hold Tuchel, Familie Marlies Müller, 
Rolf-Peter Bubert, Ekkehard Hüber 
  
St. Maria: 
Samstag, 28.01.: Gedenken für Johann 
und Elisabeth Popp und verstorbene 
Angehörige; Verstorbene Angehörige 
der Familien Martinovic und Reitmayr; 
Jahrtag für: Magdalena Merk und ver-
storbene Angehörige; Helene und Jo-
hann Fugel und verstorbene Angehö-
rige; Stanislaus und Slavka Reitmayr 
Donnerstag, 02.02.: Gedenken für Ida 
Braig; Jahrtag für Rudolf Vogel 
Freitag, 03.02.: Gedenken für Manfred 
Reischmann 
  
Hl. Geist: 
Samstag, 04.02.: Jahrtag für: Ewald 
Lochmüller; Paul Siegli. Gedenken an: 
Johannes und Magdalena Merk. 

Im Rahmen der jährlichen Mitarbeiterversammlung im Gemeindehaus St. Maria 
konnte Gesamtkirchenpflegerin Elke Rizzolo als Vertreterin des Dienstgebers 
wieder einigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der katholischen Kirchenge-
meinden in Weingarten zu ihren Arbeitsjubiläen gratulieren: 
Zehn Jahre schon arbeiten Anna Beaucoral und Christine Döhring (beide im 
Kindergarten St. Lioba), und Sofia Bruno (im Kindergarten St. Konrad). Bereits 
20 Jahre arbeiten Claudia Jerg (Kindergarten Joseph Gabler), Anja Kutscherak 
(im Kindergarten St. Elisabeth) und Senta Wieder (im Kindergarten Corbellini). 
Auf stolze 25 Jahre in Diensten der Katholischen Gesamtkirchengemeinde kann 
Edith Schwarz als Organistin in der Kirchengemeinde St. Maria zurückblicken. 
Bereits 30 Jahre arbeitet Andrea Eger im Kindergarten Corbellini. Auf stolze 40 
Jahre im Dienst der Katholischen Gesamtkirchengemeinde kann Ursula Sordon 
im Kindergarten St. Konrad zurückblicken. 
Frau Rizzolo dankte den Jubilaren für ihren langjährigen, tatkräftigen Einsatz 
und überreichte ihnen einen Blumenstrauß und ein kleines Präsent. 

Text: Elke Rizzolo
Bild: privat  

SEELSORGEEINHEIT
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Mariä Lichtmess 
In diesem Jahr feiern wir Licht-
mess in den Eucharistiefeiern 
am Mittwoch, 1. Februar, in Hl. 
Geist und am Donnerstag, 2. Fe-
bruar, in St. Maria. 
Bitte beachten Sie, dass in die-
ser Woche die Abendmesse 
in der Marienkirche nicht am 
Dienstag, sondern am Donners-
tag stattfindet! Somit verschiebt 
sich auch der Rosenkranz für 
den Frieden in St. Maria in die-

ser Woche von Dienstag auf Donnerstag. 
In diesen Lichtmess-Gottesdiensten werden die Ker-
zen für unsere Kirchen geweiht. Gerne können Sie 
auch eigene Kerzen mitbringen und segnen lassen. 
Die Kollekte ist für die Kerzen in unseren Kirchen 
bestimmt. Gerne können Sie Ihre Kerzenspende auch 
im jeweiligen Pfarramt einwerfen oder überweisen an 
die Katholische Gesamtkirchenpflege, IBAN DE94 
6505 0110 0086 5026 01, Verwendungszweck: Ker-
zenspende St. Maria beziehungsweise Hl. Geist. Für 
Ihre Unterstützung ein herzliches Vergelt´s Gott! 

Bild: E. Komprecht

Gemeinsam  
unterwegs  
Der Termin ist am 8. Februar um 19 Uhr im Gemein-
dehaus St. Maria 
Meine Bedürfnisse erkennen und mit meinen Res-
sourcen achtsam umgehen – das sind die Themen 
dieses Abends mit Referentin Gabi Legner-Saut-
ter, Dipl.-Pädagogin und langjährige Mitarbeite-
rin der Familienberatungsstelle der Caritas, zu dem 
wir herzlich Frauen der mittleren Generation einla-
den. Wir bitten um Anmeldung per E-Mail an Ge-
meinsamunterwegs2023@gmail.com bis 3. Februar. 
Die Teilnahme ist kostenlos, über einen freiwilli-
gen Teilnahmebeitrag freuen wir uns. Weitere In-
formationen auf der Homepage unter Aktuelles aus 
der Gemeinde St. Maria – Katholisch in Weingarten  
(katholisch-weingarten.de). 

Gruß aus Bolivien 
Aus Bolivien, und zwar kon-
kret vom sozialen Projekt 
Pinami Chico, kamen herzli-
che Grüße zum Neuen Jahr 
mit den Wünschen, die „Bru-

derschaft“ neu zu vertiefen. 
Wie üblich kam auch ein ausführlicher Bericht über 
die Arbeit mit den Kindern und Familien für den Mit-
tagstisch und die Hausaufgabenbetreuung. Kurz zu-
sammengefasst berichten die Verantwortlichen, dass 
im Bereich Ernährung, in der Bildung, in Workshops 
und Sportangeboten sowohl die Kinder als auch die 
Eltern sehr gut gefördert werden, und alle mit viel 
Engagement und Spaß dabei sind. 
Das Schreiben endet mit einem herzlichen Dank und 
guten Wünschen fürs Neue Jahr: 
„Wir werden Sie auf dem Laufenden halten. Wir dan-
ken Ihnen für die Unterstützung, mit der wir die Fort-
führung des Programms gewährleisten können. Möge 
es uns gelingen, unsere brüderlichen Bande im neuen 
Jahr noch mehr zu stärken. 
Mit Zuneigung, 
P. Paulino, Schwestern María Luisa und Faviola“ 
Diesem Wunsch schließen wir uns gerne an. 
Für en contacto: Marianne Doser

Abbau und 
Aufbau 
Die Umbauten des Baugerüsts in der
Ba
Teil der gereinigten Raumschale frei.
Z
W
ge
nur der prächtige Prospekt der Gabler
or
der 
ßen Fassadenfen
ten kommen derzeit auch die staub- und
lärmintensiven Bodenarbeiten vor dem
Sa
dazu, welche die neuen Kabeltrassen
aufnehmen. 

Bild: Pfarramt

Ab Montag werden die beiden Pallottiner Pater Mi-
chael Pfenning und Pater Ashok Mascarenhas im 
Pfarrhaus in St. Maria wohnen und bereits den einen 
oder anderen Gottesdienst in dieser Woche feiern. 
Willkommen heißen wollen wir die beiden Geistli-
chen dann offiziell im Rahmen der Sonntagsgottes-
dienste am 5. Februar, bei denen sie sich auch vor-
stellen werden. Pater Ashok wird einerseits der neue 
Hochschulseelsorger auf dem Martinsberg sein, an-
dererseits – wie Pfarrer Marco – als Pfarrvikar unser 

Pastoralteam verstärken. Der Seelsorgeauftrag von 
Pater Michael wird schwerpunktmäßig eher projekt-
haft sein und auf Dekanatsebene liegen. Allen, die 
wesentlich mitgeholfen haben, dass das Pfarrhaus 
fristgerecht bezogen werden kann, sei herzlich ge-
dankt – allen voran Alexander Otten. 
Pfarrer Ekkehard Schmid 

Bild: Bert Meyer

Einzug der Pallottiner 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Darstellung 
des Herrn 
Auch wenn in diesem Jahr baustellen-
bedingt die Basilika einen weniger fest-
lichen Rahmen bieten kann, feiern wir 
am Donnerstag, den 2. Februar, diesen 
40. Tag nach Weihnachten in der Basi-
lika im Rahmen einer Abendmesse mit 
Segnung der Kerzen und Spendung des 
Blasiussegens, bevor dann auch Krippe 
und Christbaum abgebaut werden. 

Bild: Pfarramt
 

Pfarrer Otto Schmid  
– ein Nachruf 
Am 24. Juli 1955 feierte der aus Wein-
garten stammende Otto Schmid in der 
Basilika seine Primiz. Vor allem über 
den Blutfreitag, an dem er über 30 Jahre 
als geistlicher Begleiter der Blutreiter-
gruppe Wolfegg und dann in seinem 
Ruhestand ab 2001 als Pilger teilge-
nommen hat, blieb er seiner Heimatkir-
che wie überhaupt seiner Heimat stets 
verbunden: Denn von 1958 an war er 
über elf Jahre Kaplan in Kißlegg, bevor 
er sich 1969 um die Pfarrei Wolfegg 
bewarb, die er bis zu seiner Pensionie-
rung im Jahr 2001 innehatte und zu der 
ab 1977 noch die Kirchengemeinden 
Alttann und Rötenbach hinzu kamen. 

Seinen Ruhestand verbrachte Pfarrer 
Schmid in Bad Wurzach und zuletzt 
nochmals in Kißlegg. Diese äußere 
Erdung entsprach auch seiner inneren 
Verwurzelung mit Land und Leuten. 
Wer ihn kannte, schätzte seinen Humor, 
seine Herzlichkeit und Bodenständig-
keit. Am heutigen Freitag, an dem Otto 
Schmid nach 93 Lebensjahren in Wol-
fegg beigesetzt wird, wollen wir sei-
ner auch im Rahmen der Abendmesse 
dankbar und fürbittend gedenken. 
Pfarrer Ekkehard Schmid 
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Abbau und 
Aufbau 
Die Umbauten des Baugerüsts in der 
Basilika geben bereits einen großen 
Teil der gereinigten Raumschale frei. 
Zugleich ist inzwischen die gesamte 
Westfront für den Bauabschnitt II ein-
gerüstet, hinter der mittlerweile nicht 
nur der prächtige Prospekt der Gabler-
orgel verschwunden ist, sondern auch 
der Lichteinfall durch die sechs gro-
ßen Fassadenfenster. Zu diesen Arbei-
ten kommen derzeit auch die staub- und 
lärmintensiven Bodenarbeiten vor dem 
Sakramentsaltar und vor dem Hochaltar 
dazu, welche die neuen Kabeltrassen 
aufnehmen. 

Bild: Pfarramt

GOTTESDIENSTE

29. Januar, LETZTER SONNTAG 
NACH EPIPHANIAS
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Erstling, Pfr. Brennecke)
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Erstling) 

5. Februar, Sonntag SEPTUAGESI-
MAE
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl an Tischen, mit Konfirmanden, 
Stadtkirche (Pfr. Erstling / Pfr. Günzler)

Vesperkirche  
Am 24. Januar hat die Vesperkirche in der Stadtkirche Weingarten begonnen. 
Unsere Gemeinde ist nach 2010, 2012, 2016 und 2020 nun schon zum fünften 
Mal Gastgeberin der Vesperkirche im Schussental. Bis zum 12. Februar gibt es 
jeweils ab 11.30 bis 14 Uhr ein preisgünstiges Essen für alle. Außerdem sind 
Gottesdienste, Sozialberatung, medizinische Beratung, Kinderbetreuung, Haare-
schneiden, Fußpflege und ein reichhaltiges abendliches Kulturprogramm Teil der 
Vesperkirche. Gerade die mitmenschliche Zuwendung ist es, die den Geist der 
Vesperkirche trägt: Hier wird die Kirche zum Lebensraum, ein Ort, um Kraft 
aufzutanken und innezuhalten. 

Aus dem Kulturprogramm, Eintritt frei:
Sonntag, 29. Januar, 13.30 Uhr, Saxophonquartett. Mini-Konzert nach dem 
Mittagessen.
Sonntag, 29. Januar, 15 Uhr, Barny Bitterwolf
Mittwoch, 1. Februar, 19 Uhr, Themenabend „Angst haben ist menschlich, Zu-
versicht aber auch“
Freitag, 3. Februar, 19 Uhr, Musik und Märchen
Samstag, 4. Februar, 19 Uhr, Blockflötenquartett
Sonntag, 5. Februar, 19 Uhr, BrassFacts, Blechbläser-Ensemble

Mehr unter vesperkirche-weingarten.de

Aus unseren  
Gemeindegruppen 
Basisbibel lesen. Immer montags im Gemeindehaus, 16 Uhr. Am 30. Januar be-
ginnen wir mit den 2. Buch der Chronik.
Meditatives Tanzen. Der nächste Termin ist am 30. Januar um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Berg
Jungschar für Kinder zwischen 6 und 11 Jahren, donnerstags um 16.30 Uhr 
 
 

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN  
PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, 
Telefon: 0751 / 56 127-13 
Mail: ekkehard.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Marco Rodriguez Rivas, 
Telefon: 0751 / 95 126 904 
Mail: marcoantonio.rodriguezrivas@ 
drs.de 
Pastoralreferentin Carolin Augé, 
Telefon: 0751 / 561 774 -34 
Mail: carolin.auge@drs.de 
Gemeindereferentin Monika Gröber, 
Telefon: 0751 / 56 127-14 
Mail: monika.groeber@drs.de 
Pastoralreferent Artur Sontheimer, 
Telefon: 0751 / 561 913-13 
Mail: artur.sontheimer@drs.de 

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin  
Kirchplatz 3, Telefon 0751 / 56 127-0 / Fax -22 
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de 
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der Homepage) 
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9 – 12 Uhr. Dienstag 
17 – 18.30 Uhr (ab 18 Uhr gebührenfreies Parken auf dem äußeren Klosterhof) 
 
St. Maria 
St.-Konrad-Str. 28, Tel. 0751 / 561 774-0, Fax 561 774-77 
stMaria.Weingarten@drs.de / www.katholisch-weingarten.de 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9 – 11 Uhr, Mittwoch von 15 – 
17 Uhr 
  
Hl. Geist 
Keplerstraße 2, Tel. 0751 / 561 913-0, Fax 561 913-19 
HeiligGeist.Weingarten@drs.de / www.katholisch-weingarten.de 
Montag und Donnerstag von 9.30 - 11.30 Uhr, Dienstag von 15 – 17 Uhr 
  
Katholische Gesamtkirchenpflege 
Elke Rizzolo, Telefon: 0751 / 56 127-25, Mail: elke.rizzolo@drs.de

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

AUS DEM GEMEINDELEBEN

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten 
www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gar-
tenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 
Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr 
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, 
Telefon 0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdin-
ger, Telefon 0751 / 45 639 
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Telefon 0751 / 46 980 
Kantor: Johannes Baiker, Telefon 
0751 / 45 412, und Andreas Schulz
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BÜRGER IN KONTAKT

Im Ehrenamt ist das Geld für die Um-
setzung von kreativen Projekten oft 
knapp. Das muss aber nicht sein! Denn 
es gibt auch kreative Wege, diese Ide-
en zu finanzieren – von Spenden über 
Sponsoring bis zu Fördermitteln und 
Wettbewerben. Dabei sind die Förder-
möglichkeiten genauso vielfältig wie 
das Engagement und Ehrenamt selbst. 
Wie finden Ehrenamtliche den passen-
den Topf? Die Stadt Weingarten hat auf 
ihrer neuen Ehrenamtsplattform www.
weingarten-engagiert.com eine Über-
sicht erstellt, die stetig wachsen soll. 
Unter der Rubrik „Förderung & Fort-
bildung“ finden Interessierte sowohl 
Informationen zu den Fonds des Bun-
desprogramms „Demokratie leben!“, 

als auch zur Bürgerstiftung Weingarten 
und zur Bürgerstiftung Kreis Ravens-
burg, die regelmäßig kleinere und grö-
ßere Summen für tolle gemeinnützige 
Vorhaben ausschütten, zum Beispiel 
bei der aktuellen Ausschreibung „Gute 
Vorsätze 2023“ (siehe Bericht unten). 
Auch Wettbewerbe von regionalen Un-
ternehmen wie der TWS oder der Spar-
kasse sowie Auslobungen von Bundes- 
und Landesministerien sind aufgelistet. 
Ein Link führt schließlich zur umfang-
reichen Förderdatenbank der Deutschen 
Stiftung für Engagement und Ehrenamt 
mit vielen weiteren Ideen.  
Unter der Rubrik „Spenden & Unter-
stützung“ können Engagierte und auch 
Initiativen um finanzielle Hilfe für ganz 

konkrete Projekte werben. Zum Bei-
spiel freut sich der Verein zur Förde-
rung eines Denkmals für den Weingar-
tener Vertrag über Spenden, ebenso wie 
der Jugendgemeinderat, der einen so-
genannten Kick-Käfig bauen möchte 
und unter anderem Bandenwerbung für 
Sponsoren zu vergeben hat.    
Außerdem auf der Plattform: Die Viel-
falt der Weingartener Vereine, kos-
tenlose Fortbildungen und Aufrufe, 
bei bestimmten Angeboten, Kursen 
oder Veranstaltungen mitanzupacken 
und sich einzubringen – kurz: alles 
rund ums Ehrenamt in unserer Stadt. 
Werden auch Sie Teil des Netzwerks  
www.weingarten-engagiert.com! 

Text: Carolin Schattmann
Logo: Stadt 

Schmöker
im Best 
W
Literaturgesprächskreis
 
Herz
ten Treffen am Donnerstag, den 9. Fe
bruar
W
besprechen „Im Menschen muss al
les 
Sa
im
3518472743 zum Preis von 13 Euro.
Dieses Buch bitte 
te
Keine Anmeldung 
tere Informationen unter 
0751 
lefon 0751 / 49 628 (W
www

Text: 
 

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Seit Jahren kommt er jede Woche zusammen: Der 
English Circle von Bürger in Kontakt. Dabei treffen 
sich die Teilnehmer jeden Dienstag von 9.30 bis 11 
Uhr wechselweise im BiK-Büro in der Kornhausgasse 
2 oder im Agendatreff in der Richard-Mayer-Straße 5 
in der Oberstadt. Aktuelle Themen aus Großbritanni-
en und dem englischsprachigen Raum kommen auf 
den Tisch, aber auch Geschichte, Kultur und Politik. 
Wichtig ist dem Leiter Bernhard Wiggenhauser eine 
entspannte Atmosphäre, in der sich jeder wohl fühlt 
und jeder sich ohne Angst vor Fehlern zu reden traut. 

Zudem wird die Geselligkeit in der Runde gepflegt. 
Wer gerne seine Englischkenntnisse lebendig hält 
und sich in netter Runde austauschen möchte, wen-
det sich bitte an Bernhard Wiggenhauser unter der 
Email-Adresse B-Wiggenhauser@KabelBW.de oder 
ans BiK-Büro in der Kornhausgasse 2, Telefon 0751 
/ 55 74 549, Sprechstunde ist jeden Mittwoch von 
10 bis 12 Uhr. 

Text und Bild: Margret Welsch
 

Seit Jahren sind Alfred Dolderer (links) und Bernhard 

Wiggenhauser (Leiter der Gruppe) im English-Circ-

le von Bürger in Kontakt aktiv und würden sich über 

neue TeilnehmerInnen freuen. 

Wer hat Lust auf Englisch-Konversation? 
Für ihre Englisch-Runde würde sich Bürger in Kontakt (BiK) über weitere Interessierte freuen. Mitt-
lere Englisch-Kenntnissen der Teilnehmer sind erwünscht.
 

EHRENAMTSPLATTFORM

Wie Vereine an Geld kommen 
Die neue städtische Ehrenamtsplattform www.weingarten-engagiert.com gibt einen Überblick, wo Vereine und Initiativen Fördermittel beantragen können.
 

BÜRGERSTIFTUNG KREIS RAVENSBURG

Förderung von Projekten mit bis zu 500 Euro 
Nicht nur reden, sondern tun – nach dieser Devise fördert die Bürgerstiftung Kreis Ravensburg zum Jahresanfang Projekte aus den Bereichen Soziales, 
Bildung, Umwelt, Sport und Kultur. Durch die Starthilfe mit bis zu 500 Euro sollen „Gute Vorsätze“ für 2023 in die Tat umgesetzt werden.
 
Die Ausschreibung richtet sich land-
kreisweit an gemeinnützige lokale 
Organisationen, Vereine, Initiativen, 
Schulen und Kitas. Der Kreativität 
sind dabei keine Grenzen gesetzt, und 
die Bürgerstiftung freut sich auf inno-
vative und nachhaltige Ideen. Die ge-
förderten Projekte müssen in diesem 
Jahr umgesetzt werden und dürfen ein 
Gesamtvolumen von 2.000 Euro nicht 
überschreiten. Voraussetzungen für eine 
Förderung sind: 

• die Beteiligung von Ehrenamtlichen
• ein Bezug zur Region
•  eine konkrete Aktivität mit sichtba-

rem Ergebnis im Jahr 2023
•  die Angabe des genauen Verwen-

dungszwecks der Fördermittel
•  ein ausgefüllter Förderantrag mit 

kurzer Projektbeschreibung und Fi-
nanzierungsplan per E-Mail an anja.
beicht@buergerstiftung-kreis-rv.de. 

Die Einsendefrist endet am 28. Feb-
ruar 2023. Der Projektausschuss der 
Bürgerstiftung entscheidet über die 
Förderung der Projekte. Der Förder-
antrag kann auf der Homepage www.
buergerstiftung-kreis-rv.de herunter-
geladen werden. Ansprechpartnerin ist 
Anja Beicht, Telefon 0751 / 35 912 943. 

Text: Anja Beicht
Logo: Bürgerstiftung
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BÜCHEREI  
WEINGARTEN

Schmökercafe 
im Best  
Western 
Literaturgesprächskreis
 
Herzliche Einladung zu unserem nächs-
ten Treffen am Donnerstag, den 9. Fe-
bruar, um 9.30 Uhr im Bistro des Best 
Western Parkhotels Weingarten. Wir 
besprechen „Im Menschen muss al-
les herrlich sein“ von Sasha Marianna 
Salzmann, erschienen als Taschenbuch 
im Suhrkamp-Verlag, ISBN 978-
3518472743 zum Preis von 13 Euro. 
Dieses Buch bitte vorab lesen. Wir bit-
ten um einen Kostenbeitrag von 3 Euro.  
Keine Anmeldung notwendig. Wei-
tere Informationen unter Telefon 
0751 / 59 366 (Hasenfratz) oder Te-
lefon 0751 / 49 628 (Weber) oder  
www.buecherei-weingarten.de. 

Text: Renate Weber
 

SCHACHVEREIN WEINGARTEN

Schwere Aufgabe meisterhaft gelöst 
Mit einem 5:3-Erfolg am Sonntag gegen Markdorf I, den Tabellenführer in der Landesliga, hielt Weingarten I seine 
guten Aussichten in der laufenden Saison am Leben. Noch sind vier Spieltage zu absolvieren, doch wird Markdorf 
einmal spielfrei und damit ohne Punkte bleiben.
 
Beide Mannschaften traten fast in Best-
besetzung an. Zunächst unterlag Dirk 
Schmidt (7) nach lange ausgegliche-
nem Königsinder, doch holte Eberhard 
Christ (2) einen halben Punkt bei inte-
ressantem Dame-Läufer-Schema. Ma-
ximilian Habisreutunger (5) war agres-
siver Spielweise ausgesetzt, erlangte 
einiges Gegenspiel, musste aber nach 
Abtausch die Segel streichen. In der 
Stellung von Julian Kraft (3) strahlten 
seine Läufer schön in die Königsstel-
lung hinein, er gewann aber auf Zeit. 
Wieland Hoffmann (8) kämpfte erfolg-
reich am Damenflügel, wo er durch ei-
nen starken Springer eine Qualität er-

oberte. Zbigniew Szczep (1) war gut 
vorbereitet und scheute sich nicht, bei 
kurzer Rochade den Bauern nach g5 zu 
setzen. Durch einen Fingerfehler wen-
dete sich die etwas bessere Stellung von 
Stefan Günther (6), der aber seinen Kö-
nig anschließend in eine Pattstellung 
und so zum Remis flüchten konnte. 
Zum Schluss spielte noch Stefan Le-
ser (4). Hier blieben die Könige in der 
Mitte, mussten sich Springerangriffe 
gefallen lassen, doch waren am Ende 
zwei Mehrbauern und kluge Damen-
manöver zu verzeichnen, sodass dieser 
Punkt an Weingarten ging und den 5:3 
Endstand besiegelte. 

Das königliche Spiel

Text und Bild: Josef Möhrle

FREIZEIT UND ERHOLUNG

SPORT
ROCK N ROLL CLUB OBERSCHWABEN

Spende an Hieroniemuß‘ Doctor-Clowns 
Am 10. Dezember haben sich die Vereinsmitglieder des Rock’n Roll Club Oberschwaben e.V. (RRCO) zur Weihnachtsfeier im Gemeindehaus St. Maria 
in Meckenbeuren getroffen.
 
Ein besonderer Dank richtet sich an die Schriftführerin des RRCO, Christiane 
Lauer, die mit Unterstützung ihres Lebensgefährten Roland Scherible und ihrer 
besten Freundin Edith Lämmerhirt die Feier vorbildlich organisiert hat. Die Be-
wirtung durch das Team von Edith Lämmerhirt sorgte bei den Teilnehmern auf 
reichlich schmackhafte Art für viel Energie, um für die Spiele und Tanzeinlagen 
gut gerüstet zu sein. Lobende Worte vom Vereinsvorstand Axel Laue rundeten 
die „Energieaufnahme“ ab und folgten dem Vorschlag von Edith Lämmerhirt, 
die Saalmiete für eine Spende an die Hieroniemuß‘ Doctor-Clowns e.V. zu ver-
wenden, die der RRCO dann auf insgesamt 200 Euro aufstockte. 
Am 16. Januar war es nun soweit. Der stellvertretende Vorsitzende des RRCO, 
Dieter Wöstmann, übergab die gemeinsame Spende an den Vorsitzenden der Hi-
eroniemuß‘ Doctor-Clowns e.V., Reinhard Böhm, der sich für diese Spende im 
Namen des Clown-Teams herzlich bedankte. 
So wie einst Charles Chaplin sagte, „Jeder Tag, an dem du nicht lächelst, ist ein 
verlorener Tag“, machte sich Reinhard Böhm auf den Weg in die Klinik Fried-
richshafen, um aus dem Klinik-Alltag einen Klinik-Clowntag zu machen.
 
Text: Dieter Wöstmann
Bild: Annette Wöstmann
 

Doctor-Clown Reinhard Böhm mit Dieter Wöstmann vom RRCO e.V.



12 Ausgabe 3/2023 Amtsblatt der Stadt Weingarten

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Herz-Kreislauf-Stillstand: Wenn Angehörige anwesend sind 
Der DRK-Ortsverein Weingarten schult Einsatzkräfte im Konzept „Angehörigenanwesenheit bei Reanimation“.
 

HOSPIZBEWEGUNG  
WEINGARTEN-BAIENFURT-BAINDT-BERG E.V.

„Schon ein ganz kleines Lied 
kann viel Dunkel erhellen“ 
Mit diesem Spruch des Franz von Assisi möchten wir Sie einladen zum ge-
meinsamen Singen!
 

VDK OV-WEINGARTEN

Ehrung langjähriger   
Mitglieder 
Vom Januar bis einschließlich Dezember werden 2023 
ingesamt 44 Mitglieder des VdK OV Weingarten geehrt.
 

VERF

Gemeinsames Kochen und Essen verbindet 
Die Verfasste Studierendenschaft der Pädagogischen Hochschule dankt der Küchen-Passage Weingarten für ihr großzügiges Angebot einer neuen Küche.
 

GESUNDHEIT

SCHULEN

SOZIALES

Für 40 Jahre Mitgliedschaft zwei Mit-
glieder (Urkunde und goldenes Treue-
abzeichen und Präsent).
Für 25 Jahre Mitgliedschaft acht Mit-
glieder (Urkunde und goldenes Treue-
abzeichen und Präsent) und
für zehn Jahre Mitgliedschaft (Ur-
kunde und silbernes Treueabzeichen)  
34 Mitglieder.
Die Urkunden wurden in dankbarer An-
erkennung und Würdigung für so viele 
Jahre treuer Mitgliedschaft im Sozial-

verband VdK Baden-Württemberg vom 
Landesverbandsvorsitzenden, Herrn 
Hotz, sowie dessen Stellvertretern un-
terschrieben und werden dann bei un-
serer Hauptversammlung im Juli bei 
der Ehrung überreicht. Den Mitgliedern 
für zehn Jahre Mitgliedschaft wurde 
das Treueabzeichen und die Urkunde 
zugeschickt. Herzlichen Glückwunsch 
unseren Jubilaren. Bleiben Sie gesund. 

Text und Bild: Karin Maucher, 
Alexandra Miehle

Singen tut Leib und Seele gut, lässt uns 
Gemeinschaft erfahren, bringt uns in 
Schwingung und andere Stimmung, 
stärkt und belebt.
Wir singen einfache Lieder aus ver-
schiedenen Kulturen sowie Kanons 
und leichtes Zweistimmiges. Es sind 
keinerlei Kenntnisse nötig!

Termine: Donnerstag, 2. Februar,  
9. März, 6. April, 4. Mai, 29. Juni und  
27. Juli, jeweils 19 bis 20.30 Uhr
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, 
Weingarten
Mit Sabine Meier, Musiktherapeutin 
Wir freuen uns auf viele Mitsänger und 
-sängerinnen! 

Text: Dorothea Baur

Eine Reanimation bei Herz-Kreis-
lauf-Stillstand ist für Einsatzkräfte eine 
herausfordernde Situation – im Haupt- 
und vor allem im Ehrenamt. Geht es 
doch um Sekunden und Minuten. Inner-
halb von maximal drei bis fünf Minuten 
sollte mit den lebensrettenden Sofort-
maßnahmen begonnen werden. In Ab-
lauf und Rettungsmaßnahmen geschult, 
leisten insbesondere unsere Helfer-vor-
Ort in Weingarten und Berg in solchen 

Fällen professionelle Erste Hilfe. 
Am vergangenen Freitag lernten die eh-
renamtlichen Einsatzkräfte das Kon-
zept der „Angehörigenanwesenheit bei 
Reanimation“ kennen. Die Umsetzung 
des Konzepts sieht vor, dass Angehö-
rige, Unfall- oder Notfallzeugen wäh-
rend der Wiederbelebung von einer Ein-
satzkraft begleitet werden. Eventuell 
haben die Personen bis zum Eintreffen 
des Rettungsdienstes sogar selbst rea-

nimiert. Diese spezielle Art der psycho-
sozialen Unterstützung bei einer laufen-
den Reanimation soll dazu beitragen, 
dass das Erlebte und Gesehene besser 
verarbeitet wird und Traumata vorge-
beugt werden. Im weiteren Schritt wird 
die Theorie mit in die Notfalltrainings 
eingebunden. 

Text und Bild: DRK OV Weingarten

REALSCHULE WEINGARTEN

Aktive und hilfsbereite Schülerinnen 
und Schüler sowie freundliche Lehre-
rinnen und Lehrer präsentierten am In-
fonachmittag die Besonderheiten und 
Schwerpunkte der Realschule Weingar-
ten. Viele interessierte Eltern zukünfti-
ger Fünftklässler nutzen den Nachmit-
tag, um sich einen Eindruck von der 
Schulatmosphäre und den Angeboten 
zu machen. 

Beim Vorspiel der Bläserensembles aus 
den Klassenstufen 5 und 6 überlegten 
sich die ersten potentiellen Realschüler 
bereits, welches Blasinstrument erlernt 
werden könnte. Nachdem die Bili-Klas-
se 6b einen fröhlichen englischen „Pla-
net-Song“ aufgeführt hatte, konnten die 
Familien sich über den Bili-Zug (Bilin-
gualer Zug) der Schule informieren, in 
dem Sport, Geografie und Geschichte 

auf Englisch unterrichtet werden. Im 
ganzen Schulhaus gab es kreative Mit-
mach-Angebote der einzelnen Fächer, 
der Ganztagsangebote und der AGs. 
Sehr gefragt und gruselig war das Wun-
denschminken bei den Schulsanitätern. 
Den musikalischen Rahmen gestalte-
ten das Trommlerkorps und das Schu-
lorchester, beides Angebote aus dem 
Musik-Profil der Schule. So bunt und 
unterschiedlich wie die Angebote sieht 
Rektorin Melita Paul die Schule und die 
Schülerinnen und Schüler. Heterogeni-
tät sei ein bestimmendes Stichwort für 

die Realschule Weingarten, meinte sie 
in ihrer Begrüßungsrede. 

Die Bili-Klasse 6b präsentierte auf der 

Bühne den Planet-Song

Text und Bild: Tanja Neidhart

Spannender Infotag   
Einblicke in die Vielseitigkeit und Besonderheiten der Schule
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Einsatzzahlen steigen 
Mit insgesamt 315 Einsätzen war auch das Jahr 2022 von sehr unterschiedlichen Einsätzen geprägt. Mit dieser Zusammenfassung hat Stadtbrandmeister 
Horst Romer die diesjährige Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Weingarten am 19. Januar eröffnet. 
 
In seinem Jahresrückblick ließ Stadtbrandmeister Romer die vergangenen zwölf 
Monate eindrucksvoll Revue passieren. Mit einer Gesamtzahl von 315 Einsät-
zen und 6.042,5 Einsatzstunden im Berichtsjahr 2022 verzeichnet die Statistik 
eine steigende Einsatzzahl im Vergleich zu den vorangegangenen Jahren. Grund 
dafür ist die Rufbereitschaft für den Behelfslandeplatz der Oberschwabenklinik 
am Lindenhofstadion, aber auch die zahlreichen Alarmierungen zu Flächenbrän-
den im trockenen Sommer. Mittlerweile sind auch Personenrettungen über die 
Drehleiter oder Türöffnungen häufige Alarmierungsgründe. 
Konstant halten sich die Mitgliederzahlen der Wehr, die nach wie vor bei 80 akti-
ven Einsatzkräften liegen. In der Nachwuchsförderung bei der Jugendfeuerwehr 
sind aktuell zwölf Jugendliche aktiv. Zusammen mit den 26 Kameraden der Al-
tersabteilung beträgt die Gesamtzahl aktuell 118 Mitglieder. Mittelfristig sollen 
die Mitgliederzahlen der Einsatzabteilung aber steigen, um für die zukünftigen 
Herausforderungen gut aufgestellt zu sein. 
Horst Romer übermittelte auch seinen Dank an das Landratsamt (Stabsstelle 
Bevölkerungsschutz und Krisenmanagement) und speziell an die Weingartener 
Stadtverwaltung für die stets ausgezeichnete Zusammenarbeit. In diesem Jahr 
wird es für die Feuerwehr große Veränderungen und Erleichterungen geben. Der 
Erweiterungsbau des Feuerwehrgerätehauses ist bereits weit vorangeschritten, 
und die handwerklichen Arbeiten konzentrieren sich nun auf den Innenausbau. 
Am 25. Juni soll das Gebäude bei einem Tag der offenen Tür der Öffentlichkeit 
vorgestellt werden. 
Die aktuelle Ausbildungsübersicht zeigte der erste stellvertretende Kommandant, 
Michael Badent. So war der Ausbildungs- und Übungsbetrieb immer noch durch 
die Pandemie geprägt. Die Atemschutzübungsanlage konnte seinen Übungsbetrieb 
ebenfalls wieder aufnehmen, dabei wurden 93 Belastungsübungen sowie Lehr-
gänge für die Wehren im Landkreis abgehalten. Zu den vielen Übungsdiensten 
und Einsatzstunden kommen 73 Brandsicherheitswachen im Kultur- und Kon-
gresszentrum und bei Veranstaltungen in der Stadt dazu. 
Bürgermeister Alexander Geiger überbrachte die Dankesworte der Stadtverwal-
tung an alle Anwesenden. Kreisbrandmeister Oliver Surbeck dankte ebenso für 
die unermüdliche Arbeit der Feuerwehr Weingarten in verschiedenen Gebieten 
wie beispielsweise Ausbildung, Atemschutzübungsanlage, Höhenrettung oder an-
deren Fachgebieten. Die Feuerwehr Weingarten stellt einen wichtigen Bestandteil 
der Feuerwehrarbeit im Landkreis dar. 

Für 15 Jahre Feuerwehrdienst wurden Florian Bodenmüller, Alexander Fersch 
und Christoph Schmid mit dem bronzenen Ehrenzeichen des Landes Baden-Würt-
temberg ausgezeichnet. Für 25 Jahre Dienst wurden Alexander Binder und Jan 
Hirschfeld mit dem silbernen Ehrenzeichen geehrt. Mit dem goldenen Ehrenzei-
chen des Landes ausgezeichnet wurde Winfried Staudacher für 40 Jahre Dienst. 
Bei den internen Jubilaren wurde Jochen Hähnle für zehn Jahre sowie Manuel 
Reiter, Andreas Schäfer und Tobias Wolf für 20 Jahre und Jochen Zülke sowie 
Michael Zülke für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt.  
Manfred Bodenmüller und Jürgen Ruetz wurden in die Altersabteilung verab-
schiedet. 
 

Die zahlreichen geehrten Mitglieder der Feuerwehr

Weingarten.

Text: Florian Bodenmüller
Bild: Feuerwehr Weingarten

JEHOVAS ZEUGEN RAVENSBURG/WEINGARTEN

Widerstand aus christlicher Überzeugung 
27. Januar: Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus
 

LANDRA
RA

Landratsamt 
am 20. Februar
geschlossen 
Das Landratsamt Ravensbur
Rosenmontag, den 20. Februar
gig geschlossen. Dies gilt 
Standort 

Text: Julia Moosherr

FEUERWEHR

DIES UND DAS

Obwohl Jehovas Zeugen politisch neu-
tral waren, wurden sie Zielscheibe to-
talitärer Regime. Von den circa 25.000 
Zeugen Jehovas, die 1933 in Deutsch-
land lebten, wurde fast jeder Zweite 
verfolgt. Europaweit kamen rund 1.800 
zu Tode.
Da Jehovas Zeugen politisch motivierte 
Aktionen ablehnten, darunter den „Hit-
lergruß“, gerieten sie ins Visier der Ge-
stapo. Sie verweigerten Hasstaten ge-

gen ihre Mitmenschen, wie etwa den 
Juden. Auch gegen das Verbot ihrer 
Religionsausübung widersetzten sie 
sich. Hausdurchsuchungen und Verhöre 
durch die Gestapo wurden bald alltäg-
lich. Sie gehörten zu den ersten Häft-
lingen, die in den Konzentrationslagern 
ankamen, etwa 9.000 wurden inhaftiert.
Im Zweiten Weltkriegs kam es für Jeho-
vas Zeugen noch schlimmer. Da sie den 
Wehrdienst aus Gewissensgründen ver-

weigerten, wurde an ihnen ein Exempel 
statuiert: 282 wurden hingerichtet.
Am 27. Januar wird international der 
Opfer des Nationalsozialismus gedacht. 
Eine wichtige Erinnerung, da Antisemi-
tismus und Hass gegen religiöse Min-
derheiten leider nicht mit dem NS-Re-
gime untergegangen sind. Tatsächlich 
sind Zeugen Jehovas seit 2017 in Russ-
land wieder verboten; 104 sitzen dort 
derzeit aufgrund ihrer Religionsaus-

übung Haftstrafen ab. Der heutige Ge-
denktag stellt ein Mahnmal gegen diese 
Art religiöser Intoleranz dar und sollte 
jeden an die Inschrift des Monuments 
der KZ-Gedenkstätte Dachau erinnern: 
„Nie wieder!“ 

Text: Laila Klu
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27. Januar: Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus

LANDRATSAMT  
RAVENSBURG

Landratsamt 
am 20. Februar 
geschlossen 
Das Landratsamt Ravensburg bleibt am 
Rosenmontag, den 20. Februar, ganztä-
gig geschlossen. Dies gilt auch für den 
Standort in Weingarten. 

Text: Julia Moosherr

DEUTSCHES ROTES KREUZ; KREISVERBAND RAVENSBURG E.V.

Neues DRK-Seminar:  
Gut vorbereitet auf den Notfall 
Stromausfall, Überschwemmung, Brand im Nachbarhaus, Pandemie: Kleinere und größere Katastrophen oder Not-
situationen machen einem immer wieder bewusst, wie wichtig es ist, sich in Notsituationen selbst helfen zu können 
und vor allem Ruhe zu bewahren. 
 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

n ab. Der heutige Ge-
diese 

dar und sollte 
des Monuments 

der KZ-Gedenkstätte Dachau erinnern: 

Der neue, kostenlose Kurs des Deut-
schen Roten Kreuzes (DRK) mit dem 
Titel „Notvorsorge & Selbsthilfe“ be-
reitet Sie auf Notsituationen vor und 
gibt Ihnen für alle Eventualitäten 
das Notwendigste an die Hand. Das 
90-minütige Präsenz-Seminar für den 
Bevölkerungsschutz bietet der DRK 
Kreisverband Ravensburg e.V. ab so-
fort flächendeckend im Altkreis Ra-
vensburg an, sowohl zentral in der 
DRK-Geschäftsstelle in Ravensburg 
wie auch in allen DRK-Ortsverbän-
den. Alle Seminare sind buchbar unter  
www.drk-rv.de/blackout

Habe ich Notfallgepäck zuhause? Und 
was gehört da überhaupt rein?
Bin ich für einen Stromausfall gerüstet?
Wie kommuniziere ich, wenn es kein 
Telefon, Mobilnetz, Internet mehr geht?
Wie und wo erhalte ich in Notsituati-
onen Informationen in meinem Wohn-
ort?
Wie viele Lebensmittel sollte ich auf 
Vorrat haben?
Welche Vorsorge treffe ich, wenn ich 
oder ein Angehöriger mobilitätseinge-
schränkt oder heimbeatmet ist?
 

Antworten auf diese Fragen bietet der 
neue Kurs des DRK. 
Alle Schulungsangebote in unserem 
Kreisverbandsgebiet sind buchbar un-
ter www.drk-rv.de/blackout. Auf dieser 
Internetseite stehen zudem Checklisten 
zum Download bereit und kurze You-
Tube-Erklärvideos zu verschiedenen 
Krisenszenarien. Über folgenden QR-
Code kann man sich direkt für einen 
DRK-Kurs kostenlos anmelden: 

Text und Bild: Gerhard Krayss 

Literatur

3.  Wie lautet das Motto der 

 Musketiere?

A  „Angriff  ist die beste Verteidigung.“
B  „Hochmut kommt vor dem Fall.“
C  „Aller guten Dinge sind drei.“
D  „Einer für alle, alle für einen.“

4.  Welche der Hauptfi guren wird 

 zum Leutnant der Musketiere 

 ernannt?

A  Aramis B  Athos
C  d'Artagnan D  Porthos

1.  Wer verfasste den Roman 

 „Die drei Musketiere“?

A  Victor Hugo
B  Alexandre Dumas d. Ä.
C  Jules Verne
D  Émile Zola

2.  Welcher französische König 

 wird von den drei Musketieren 

 beschützt?

A  Heinrich III. B  Ludwig XIII.
C  Napoléon I. D  Ludwig XV. 

Illustration: © Stulle-Gold/DEIKE, Text: DEIKE PRESS 751R19R1

Lösung: 1B, 2B, 3D, 4C

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten 

wir Widerstand gegen den Ausverkauf der 

letzten Naturschätze Europas. 

Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! 

Mehr Infos auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft 
braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!
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Preisbeispiele Weingarten

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

138,60 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

198,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

99,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

79,20 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

158,40 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

178,20 €

MUT, HILFE,
HOFFNUNG
Helfen Sie krebskranken Kindern

und deren Familien mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11

www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

www.duv-wagner.de

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein!

Die Deutsche AIDS-Stiftung

klärt auf und hilft:

in Deutschland und im

besonders betroffenen

südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:

www.caritas-spende.de

Caritasverband der Diözese

Rottenburg-Stuttgart e.V.

IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01

BIC: BFSWDE33STG

Stichwort: Flüchtlinge

Niemand 
flieht 
ohne Not.
Helfen Sie 
Flüchtlingen!
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Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 ahren ein lo aler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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MITTEN IM LEBEN

IMMOBILIEN VERKAUF

GESCHÄFTSANZEIGEN

Wie entstehen Eisblumen?

Eisblumen entstehen aus gefrorenem 

Wasser – besonders dann, wenn sich 

nur wenig davon auf einer Oberfläche 

befindet. In den Wintermonaten kön-

nen wir sie deshalb häufig auf Auto-

scheiben entdecken. Wasser besteht 

aus winzigen Teilchen, die sich frei be-

wegen. Je kälter es wird, desto dichter 

kommen die Teilchen zusammen, bis 

sie ganz unbeweglich sind. Das ge-

schieht bei null Grad Celsius und kälte-

ren Temperaturen. Das Wasser ist dann 

zu Eis geworden und besteht aus vie-

len kleinen Eiskristallen beziehungs-

weise Eisblumen. An den Scheiben  

moderner Fenster können wir sie nicht 

sehen, weil diese nicht kalt genug wer-

den.  Glawion/DEIKE
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 „Bleib auf dem Laufenden.
Mit Spaß und Bewegung.“
Wolfgang Overath, Fußball-Weltmeister 1974

www.bewegung-gegen-krebs.de

SPENDENKONTO IBAN: 

DE65 3705 0299 0000 9191 91
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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Wir brauchen Unterstützung in der Verwaltung

Kaufmännische/r Sachbearbeiter/in (m/w/d) 

520-€-Basis, ab dem 01. März 2023 bzw. nach Absprache.

Wiedereinsteiger/innen sind herzlich willkommen. 

Möglichkeit zum mobilen Arbeiten und Gleitzeit ist nach 

Absprache gegeben. 

Ihr Aufgabengebiet:

• verantwortungsvolle und vielseitige Aufgaben 

in der Administration

• Kontierung und Buchung sämtlicher 

Geschäftsvorfälle

• Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung 

inkl. Überwachung Offener Posten

• Rechnungserstellung

• Austausch mit Pädagogischer Leitung/Vorstand

Ihr Profil:

• Abgeschlossene Ausbildung als Buchhalter/in (m/w/d) 

oder gleichwertige kaufmännische Ausbildung

• Fundierte Kenntnisse in DATEV

• Sicherer Umgang mit MS-Office

• Berufserfahrung in der Buchhaltung

• Eigenverantwortliche und systematische Arbeitsweise

• Teamfähigkeit 

Nähere Informationen erhalten Sie von 

Anna Engelberg (Pädagogische Leitung)

 0176 85626659  info@lebenshilfe-ravensburg.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre

Bewerbung an:  

Lebenshilfe Ravensburg e.V., Mühlbruckstraße 22/1, 

88212 Ravensburg, gerne auch per E-Mail. 

Werden Sie Teil unseres Teams! 

Das Altenzentrum Selige Irmgard in Baindt sucht Verstärkung:

Pflegefachkraft (w/m/d) 

in Vollzeit oder Teilzeit

Fragen und Bewerbung:

Johannes Linse (Einrichtungsleiter) · Telefon: 07502 9408-501 

E-Mail: johannes.linse@stiftung-st-franziskus.de

Mehr Infos unter
www.stiftung-st-franziskus.de/karriere

Arbeiten für und mit Menschen

Dorina Bregu
Pflegefachkraft

STELLENANGEBOTE

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  

 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter

www.strassenkinder.de
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Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  

Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43

88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30

F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 

ERFAHRUNG. 

LEIDENSCHAFT.

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Unsere  
Wochenend
angebote
gültig vom 26.01. bis28.01.2023

Frankreich

Blumenkohl
Stück  1,79

€

Rosenhäusle  Tipp:

YaKón Inkawurzel

Essbare Wurzel aus heimischer Produktion, 

zum Grillen, Kochen und roh als Salat  

oder Smoothie 

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend

Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger
Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten 
Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

Griechenland

Granatäpfel
Stück –,99

€

Italien

Brokkoli
500 g Pack 1,29

€

An der Theke:

Sportsalami, fettreduziert 
100 g  2,09

€

Wochenangebot
gültig vom 26.01. bis 01.02.2023

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

Puten  Schnitzel  

100 g

Bierschinken
100 g

Brottheke: 

Seelen
3 Stück

1,15
€

Dauerhaft günstig:

FamilyPacks Wurst 
(ab 1,2 kg pro Sorte)

Saiten / Rote / Weißwürste / Geschlagene

Funny Chipsfrisch
40x40g Packung 

Chantre Weinbrand  
0,7l Flasche                                                                                                                           

1,69
€

3,00
€

3,49
€

6,66
€

1,99
€

Ab jetzt Beilagenwerbung auch in 

Weingarten möglich bei maximaler 

Reichweite Ihrer Werbebotschaften 

PLUS 50 % Ersparnis bis Februar.

• Auflage 12.000 Exemplare
• Ab 70 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Sie im Blickpunkt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Gibt es etwas Schöneres als im eigenen 
Zuhause alt zu werden? Wir machen es möglich.

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:  Katharina Pfl eghaar

 0751 - 76 96 26 04

 ravensburg-wangen@promedicaplus.de

Baindter Str. 24 • Baienfurt •   more4less_labelshop

großer 

WSV!

30  % auf alle Artikel
auf Jacken und Hosen

auf bereits reduzierte Preise
40  %

Das Studentenwerk
Weiße Rose e.V.
sucht für seine eingruppige
Kindertagesstätte Mullewapp
in Weingarten
zum 01.09.2023 eine 

PIA-Auszubildende (m/w/d) oder eine

Berufspraktikantin (m/w/d) 

Wir bieten: 
Kleines, junges und engagiertes Team; fl exible Arbeitszeiten; betriebliche Al-
tersversorgung; Vergütung nach TVöD; betriebliches Gesundheitsmanagement 
(EGYM Wellpass); umfangreiche Fort-und Weiterbildungsmöglichkeiten. Bei 
Bedarf bieten wir Ihnen zudem gerne ein Zimmer in einem unserer Wohn-
heime an!

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an den Träger: 
Studentenwerk Weiße Rose e.V., z. H. Philipp Stäbler, Briachstraße 10, 88250 
Weingarten, Tel.: 0751-560838-13, philipp.staebler@studentenwerk-ev.de

Infos zur Kita unter www.kita-mullewapp-weingarten.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Was tun bei

ARTHROSE?

Arthrose befällt nicht nur Knie, 

Hüften und Hände. Auch die 

Wirbelsäule kann betroffen 

sein. Dies führt oft zu starken 

Schmerzen im Rücken, im 

Gesäß, in der Leistengegend 

oder auch in den Beinen bis 

hinunter zu den Füßen. Was 

kann man selbst dagegen 

tun? Wie kann man die 

Schmerzen und Einschrän-

kungen lindern? Zu diesen 

wichtigen Fragen und auch 

zu allen anderen Anliegen 

bei Arthrose gibt die Deut-

sche Arthrose-Hilfe e.V. er-

neut nützliche, praktische 

Empfehlungen, die jeder ken-

nen sollte. Zudem fördert sie 

die Arthroseforschung bun-

desweit mit bisher über 400 

Forschungsprojekten und 

einer Stiftungsprofessur. Eine 

Sonderausgabe ihres Rat-

gebers „Arthrose-Info“ kann 

kos tenlos angefordert wer-

den bei: Deutsche Arthrose-

Hilfe e.V., Postfach 1105 51, 

60040 Frankfurt (bitte gerne 

eine 0,85-€-Briefmarke für 

Rückporto beifügen) oder per 

E-Mail an: service@arthrose.

de (bitte auch dann gerne mit 

vollständiger Adresse für die 

Zusendung des Ratgebers).
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Jeder kann 
Opfer werden.
Wir sind an Ihrer Seite.

Opfer-Telefon: 116 006

www.weisser-ring.de


